
 
Da ist der Meisterwimpel! – darüber freuen sich (von links) Trainer Herbert Gomez, Hendrick Haase, Matthis 
Jauernig, Hannes Berger, Mats Laser, Elias Göppert, Lorenz Weiner, Colin Bach und Simon Rybohl. Zum Team 
gehören auch Kjell Rathmann und Matteo Lutz (fehlten bei der Endrunde krank) 

 
JUGEND, 5. 2. 2023 

Trotz "Verjüngungskur" gewinnt  
mU12 erneut den Hallen-Oberligatitel 
 
Die männliche Jugend der SVB-Hockeyabteilung ist weiter im Aufwind. Mit zwei 
souveränen Siegen bei der Endrunde der Hallen-Oberliga Baden-Württemberg gegen AC 
Weinheim (3:0) und im Finale gegen den TSV Mannheim II (3:1) haben die U12-Jungs um 
das Trainerteam von Herby Gomez ihren letztjährig noch überraschend errungenen Titel 
erfolgreich verteidigt.  
 
Hierbei ist hervorzuheben, dass gegenüber dem Finale im Vorjahr quasi eine komplett 
andere und verjüngte Mannschaft auf dem Spielfeld stand. So bestand der Zehn-Mann-
Kader zur Hälfte aus Spielern der Jahrgänge 2010 und 2011 und zur anderen Hälfte des 
Jahrgangs 2012 und somit Jungs, die noch in der mU10 spielberechtigt sind. Die Mannschaft 
harmonisierte über die Runde hervorragend und belohnte sich für das intensive Training der 
letzten Monate mit dem Titel bei der Endrunde in der Kickers-Halle. 
Auch sind die Leistungen der zweiten und dritten mU12-Mannschaften lobend zu erwähnen. 
So erreichte das zweite SVB-Team mit tollen Spielen und mit einem super Teamgeist die 
Zwischenrunde der Oberliga, bei der sie nur knapp die Qualifikation zur Endrunde verfehlte. 
Letztendlich konnten unsere Jungs in der Tabelle den 5. Platz von 12 in der Oberliga 
gemeldeten Mannschaften belegen, was wirklich ein großer Erfolg bedeutet. 
Für die Verbandsliga meldeten 22 Mannschaften, darunter unsere dritte U12-Mannschaft. 
Auch hier kann sich letztendlich im Rahmen des Gesamtumfelds der 12. Tabellenplatz sehen 
lassen. 
Wir verabschieden unsere 2010er mit diesen Erfolgen in die mU14. Die mU12 geht mit 
einem stolzen Kader von insgesamt 42 Jungs in die Vorbereitung der Sommersaison. Wir 
freuen uns schon jetzt "Auf das, was da noch kommt!" 



 

 


